
56. Hof Hintzen  An der damaligen Kirchstraße, heute Vinzentiusstraße, neben dem Saale der einstigen Gaststätte Lützenrath, befand sich das Kleingehöft der Familie Hintzen. Man war verwand mit den Familien Hintzen auf dem Fleurshof und in der Bahnstraße. Die kleine Hofanlage bestand aus einem Wohnhaus, einer Toreinfahrt, einer dahinter stehenden Scheune sowie Stall- und Nebengebäuden. In den Anfangsjahren des 20. Jahrhunderts waren Heinrich Hintzen (* 29.03.1849 – † 01.12.1915) und seine Ehefrau Elisabeth geb. Hilgers (* 08.10.1848 – † 01.22.1917) die Besitzer. Am 11.02.1917 heiratete ihre Tochter Gertrud Hintzen (*1884 – † 1969), den Metzger Martin Hamacher (*1887 – † 1964) aus Oberaußem. Die beiden übernahmen dann von ihrem Onkel Peter Hintzen den Fleurshof. Scheune und die Nebengebäude der kleinen Hofanlage an der Vinzentiusstraße hat man nach Aufgabe der Landwirtschaft abgerissen. Das alte Wohnhaus des Kleinhofes Hintzen besteht aber noch. Es grenzt an den Saal der einstigen Gaststätte „Landgasthof Oberaußem“, ehemals Braun an und wird seit über 90 Jahren von der Familie Lott bewohnt.  


